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An den 

Vorsitzenden der Gemeindevertretung 

Herr Christian Seitz 

 

 

 

 
                  
 

 

Beleuchtung der Radwegkreuzungen in der Gemeinde Ranstadt 
 

Sehr geehrter Herr Gemeindevertretervorsitzender Seitz, 

 

ich bitte folgenden Antrag auf die Tagesordnung aufzunehmen: 

 

Die Gemeindevertretung beschließt, dass die Beleuchtung aller Radwegekreuzungen in der 

Gemeinde Ranstadt, insbesondere über die Kreis-, Land- und Bundesstraßen, angestrebt 

wird. 

 

Die Zuständigkeiten sind zu prüfen und entsprechende Anträge an die zuständigen Behörden 

zu stellen.  

 

Für die von der Gemeinde Ranstadt eigens zu installierende Sicherheitsbeleuchtung, sind die 

erforderlichen Kosten zu ermitteln und im Haushalt 2021 einzustellen.  

 

Begründung: 

Die Radwege in und um die Gemeinde Ranstadt stellen ein gut frequentiertes Radwegenetz 

dar. Die Radwege erfreuen sich gerade aktuell - und generell in den Sommermonaten - 

großer Beliebtheit. Sie dienen als Verbindungswege zum Vulkanradweg, als Zubringer zur 

Niddaroute und sind Garant für Freizeit - wie Alltagsradverkehr - in der Region. 

 

Viele Räder sind verkehrstechnisch gut ausgestattet, d.h., auch vorschriftgemäß beleuchtet. 

Dennoch kommt es immer wieder vor, dass Fahrradfahrer sowohl Tagsüber aber besonders 

in der Dunkelheit übersehen werden. Höhere Sicherheit bietet die Ausleuchtung der größeren 

Kreuzungen. 

 

Trotz wiederkehrender Forderungen der Verwaltungen und der Hinweise der Fahrradclubs, 

Verkehrswacht etc., sind die Ausleuchtungen dieser Bereiche bei den Planungen der 
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höherklassifizierten Straßen nicht Standard. In vielen städtischen Bereichen sind - aufgrund 

der höheren Sicherheitsbedarfe - bereits beleuchtete Radwege vollständig die Regel. 

Insofern sollte sich die Gemeindevertretung, unabhängig von den Bemühungen aus der 

Verwaltung für eine bessere Ausleuchtung der Radwege, besonders in den 

Kreuzungsbereichen, aussprechen. Damit wird ein gehöriger Beitrag zu mehr Sicherheit auf 

den kritischen Verkehrsknotenpunkten geleistet.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

 

Cäcilia Reichert-Dietzel 

Bürgermeisterin 




